
Informationen zum 
 Antrag auf Förderung gem. § 15 Abs. 3 BAföG über die Förderungshöchstdauer hinaus  
 und gem. § 48 Abs. 2 BAföG für die spätere Vorlage des Leistungsnachweises 

 

 

Sie haben die Möglichkeit Ausbildungsförderung über die Förderungshöchstdauer hinaus oder die spätere Vorlage des 
Leistungsnachweises zu beantragen, hier benötigen wir 
 

grundsätzlich eine schriftl. Erklärung (mit Unterschrift), warum und bis wann  
Sie Förderung über die Förderungshöchstdauer hinaus oder  

die spätere Vorlage des Leistungsnachweises beantragen. 
 

Aufgrund der folgenden Punkte, können Sie einen der o.g. Anträge zur Prüfung einreichen: 
 

 aus schwerwiegenden Gründen, z.B. wegen Krankheit 
 

Bitte entsprechende Nachweise beifügen. 

 

bei Krankheit z.B.:  

 ggf. Nachweis, an welchen Prüfungen Sie aufgrund von Krankheit nicht teilnehmen konnten 
 ggf. Nachweis der Hochschule, wann die Prüfungen frühestmöglich nachgeholt werden können 
 ggf. Attest, Nachweis der Hochschule, dass Sie sich mit Attest von Prüfung x abgemeldet haben o.ä. 
 ggf. Attest, dass Sie auf Grund Ihrer Erkrankung (z.B. bei chronischer Erkrankung) eingeschränkt studierfähig waren (genauer 

Zeitraum erforderlich) 
 aktueller Leistungsnachweis  
 einen Nachweis der Hochschule, wann Sie voraussichtlich Ihren Abschluss erreichen werden 

 

 infolge der Pflege (durch eigene Person) in häuslicher Umgebung eines nahen Angehörigen mit mindestens Pflegegrad 
3 
 

Bitte folgende Nachweise beifügen: 

 

 Nachweis über den Pflegegrad  
 Bestätigung über die Übernahme der Pflege in häuslicher Umgebung, sowie über deren Umfang und Dauer (z.B. durch einen 

Pflegedienst oder einen Arzt) 
 aktueller Leistungsnachweis  
 einen Nachweis der Hochschule, wann Sie voraussichtlich Ihren Abschluss erreichen werden 

 

 infolge einer Gremientätigkeit 
 

Bitte folgende Nachweise beifügen: 

 

 Bescheinigung über Gremientätigkeiten 
 aktueller Leistungsnachweis  
 einen Nachweis der Hochschule, wann Sie voraussichtlich Ihren Abschluss erreichen werden 

 

 infolge einer Behinderung, Schwangerschaft oder der Pflege und Erziehung eines Kindes bis zu 14 Jahren 
 

Bitte entsprechende Nachweise beifügen. 

 

 Bei Behinderung:  eine Kopie des Schwerbehindertenausweises und ein ärztliches Attest, dass Sie  
 aufgrund der Behinderung eingeschränkt studierfähig sind,  
  ggf. einen Nachweis der Hochschule über einen Nachteilsausgleich 

 

 Bei Schwangerschaft:  eine Kopie des Mutterpasses 
 

grundsätzlich: 

 aktueller Leistungsnachweis  
 einen Nachweis der Hochschule, wann Sie voraussichtlich Ihren Abschluss erreichen werden 

 


